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Wie schmerzlich war’s, vor dir zu steh’n,
dem Leiden hilflos zuzusehen.

Vorbei für dich ist all der Schmerz,
schlaf wohl, du liebes, gutes Herz.

Du hast in deinem Leben
das Beste nur für uns gegeben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von unserer geliebten Mutter,  

Oma, Schwiegermutter und Schwester 

Gerda Krautwurst
geb. Sahm

* 8. 2. 1936                 † 2. 4. 2023 

In stiller Trauer:

Iris Winterstein mit Niklas
Doris und Rolf Banda mit Patrick
Manfred Krautwurst
Renate Sahm

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Kondolenzadresse: Familie Winterstein, Merianstraße 19, 61476 Kronberg

Danke für die vielen schönen Momente.
Danke, dass Du immer für uns da warst.

Manfred Müller
* 28. 3. 1942             † 29. 3. 2023 

 

Deine Karin, Julia und Luca

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Verein für Geschichte lädt zu einem Vortrag 
über die Ruine Tannenberg ein

Kronberg (kb) – Der Verein für Geschichte 
Kronberg lädt zu einem  Vortrag über die Ru-
ine Tannenberg ein. Referenten werden Prof. 
Karl Lichtner und Jürgen Eck, Vorsitzender 
und Museumsleiter des Museumsverein See-
heim-Jugenheim sowie des Museums Burg 
Tannenberg sein. Termin ist am Mittwoch, 
10. Mai, um 18.30 Uhr in der Taunushalle 
in Schönberg, Friedrichstraße 57, in der C-
Lounge. Kronberg und Tannenberg bergen 
eine gemeinsame und längere Geschichte. Da 
ist nicht nur der Kronberger Raubritter Hart-
mut IX. vom Kronenstamm. Er schaffte es, 
die Städter aus Frankfurt, mit den Kurfürsten 
von Mainz, Trier und der Pfalz, gegen sich 
aufzubringen. Diese schleiften dann 1399 

die von Hartmut besetzte Burg Tannenberg 
im südhessischen Seeheim bei Darmstadt 
vollständig. Im Jahr 1849 wurde im Brunnen 
dieser Burgruine bei Ausgrabungen die bis 
heute älteste, erhaltene Handfeuerbüchse, die 
„Tannenberger Büchse“, gefunden. Sie liegt 
jetzt im Germanischen Nationalmuseum in 
Nürnberg. Gerade in den letzten Jahren konn-
ten durch ehrenamtliche Initiativen Helfer 
gewonnen werden. Sie leisteten es, unter ar-
chäologischer Leitung enorme Reste der Burg 
wieder freizulegen und zu sanieren.
Die neuerlichen Ausgrabungen führten er-
staunliche neue Erkenntnisse, aber auch Fra-
gen zutage. Das ist ebenfalls Inhalt dieses 
Vortrags. 

Die „Oberhöchstädter Marktfrauen“ waren wieder fleißig. Ihre Einnahmen beim 30. Oster-
markt gehen als Spende an das Kinderhospiz Bärenherz in Wiesbaden. Stolze 870 Euro kön-
nen per Scheck überreicht werden.  Foto: privat

Taunus Sparkasse ist 
wieder an ihrem Standort

Kronberg (kb) – Die Taunus Sparkasse ist wieder an ihrem Standort in Kronberg in der 
Frankfurter Straße 11 mit einem deutlich erweiterten Beratungsangebot und zwei Teams 
am Start. Auf zwei Stockwerken und rund 355 Quadratmetern freuen sich nun das Fili-
alteam um Yvonne Velten und ein Private-Banking-Team um Marc-André Buchmann in 
völlig neuem Ambiente auf die Kundinnen und Kunden. Seit Anfang Oktober vergange-
nen Jahres hatte die Sparkasse ihren Standort in der Frankfurter Straße 11 modernisiert. 
Während des Umbaus hat das Team Kunden in der Stadthalle beraten. Der guten Tradition 
folgend segneten Pfarrer Hans-Joachim Hackel von der evangelischen Kirchengemeinde St. 
Johann und Diakon Johann Maria Weckler von der Katholischen Pfarrei Maria Himmel-
fahrt die modernisierten Räume in der Frankfurter Straße ein.

Konstant starke Saisonleistung
Kronberg (kb) – Durch eine konstant starke 
Saisonleistung mit sechs Siegen, einem Un-
entschieden und nur einer unglücklichen Nie-
derlage war die Meisterschaft der D-Jugend 
letztendlich nie gefährdet. Die HSG Stein-
bach/Kronberg/Glashütten stellt mit 172 To-
ren den gefährlichsten Angriff und mit nur 
125 Gegentoren die verlässlichste Abwehr 
der Liga. Unter den besten 20 Torschützen 
der Liga befinden sich gleich 6 Spieler der 
HSG. Theo Kriegel (39), Sophie Seym (33), 
Constantin Diener (27), Trayko Stoykov (26), 
Jan-Linus Möller (13), Lukas Zimpel (12). Für 

Sophie Seym, die seit Jahren ein wichtiger 
Bestandteil des Teams und seines Erfolges 
war, heißt es nun „Abschied nehmen von den 
Jungs“, denn ab der C-Jugend sind mC und 
wC getrennt. Der erfolgreiche Abschluss der 
Saison wurde mit einem gemeinsamen Pizza-
essen gebührend gefeiert.
Nächste Saison möchte man sich für die Be-
zirksoberliga qualifizieren und hofft auf wei-
teren Zuwachs an Spielerinnen und Spielern. 
Wer Lust auf Handball bekommen hat, kann 
jederzeit zum Probetraining vorbeischauen. 
(https://www.hsg-skg.de)

Hintere Reihe v.l.n.r. W. Glitsch, T. Kriegel, T. Stoykov, C. Diener, M.Janjua, T. Ferner, J-L. 
Möller, D. Carl, vordere Reihe (v.l.n.r.) S. Seym, L. Camboni, S. Kokkinogoulis, L. Zimpel, B. 
Donevski, Trainer J. Ferner  Foto: privat

„Du bist da, wo das Meer
den Himmel berührt.“

Thomas Lützenberger
* 19. 4. 1946             † 29. 3. 2023 

Wir nehmen Abschied.

Wir kommen seinem Wunsch einer Seebestattung nach.
Thomas wird in der Nordsee seine letzte Ruhe finden.

Deine Familie




